Fachbereich Sport des Friedrich-Magnus-Schwerd-Gymnasium Speyer


Stoffverteilungsplan  Klasse 7

Klasse:.......................






Schuljahr:............................

	Sport-

art
	Std-

zahl
	Inhalte
	Bemerkungen

(z.B. Datum....)

	Gerätturnen
	5
	Barren:
	Jungen
	Vertiefung bekannter Elemente, Helfen und Sichern, Auf- und Abbau der Geräte
Einführung: Felgunterschwung einb./beidb., Hüftaufschwung, Hüftumschwung, Knieab- und aufschwung

                    Felgunterschwung aus dem Stütz

Einführung: Rolle vw, a. d. Grätschsitz i. d. Winkelstütz, Kippe i. d. Grätschsitz, Einwenden Barrenmitte 
	

	
	5
	Boden:
	Mädchen

Jungen
	Vertiefung bekannter Elemente, Helfen und Sichern, Auf- und Abbau der Geräte
Einführung: Pferdchensprung, Schersprung, Rolle vw in den Stand, Rolle rw in den Hockstand, Handstand 3 Sek., Handstand abrollen, Sprungrolle, Radwende

Einführung: Rolle vw in den Stand, Rolle rw in den Hockstand, Handstand 3. Sek, Handstand abrollen, Sprungrolle, Radwende, Rolle rw d. d. flüchtigen Handstand 
	

	
	5
	Reck:
	Mädchen 
Jungen
	Vertiefung bekannter Elemente, Helfen und Sichern, Auf- und Abbau der Geräte;
Einführung: Hüftumschwung, Knieab- und -aufschwung , Felgunterschwung aus dem Stütz, Felgunterschwung  einb./beinig, Hüftaufschwung schulterhoch (sh) oder reichhoch (rh), Hüfaufzug sprunghoch (sph), Hocke 
	

	
	5
	Schwebe-balken: 
	Mädchen
	Helfen und Sichern, Auf- und Abbau der Geräte Einführung: Wechselsprung, Drehungen(1/2, 1/1, 1 Bein/2 Beine,…), Standwaage, Aufhocken, Radwende als Abgang (Hock-, Strecksprung,…) ( weitere Elemente siehe Bewertungskatalog
	Partnerkür

	
	5
	Sprung:
	Mädchen

Jungen
	Vertiefung bekannter Elemente, Helfen und Sichern, Auf- und Abbau der Geräte
Einführung: Grätsche Querkasten, Hocke Querkasten

Einführung: Grätsche Querkasten, Hocke Querkasten, Hocke Längskasten 
	

	
	1 Übungsverbindung aus 3 Turnelementen an einem Gerät, zusätzlich 2 Einzelelemente an zwei anderen Geräten
	

	LA
	5
	Ausdauerschulung: Läufe bis 30 min (Orientierungslauf, Geländelauf, Fahrtspiel)
	

	
	5
	Hürdenlauf: Laufen über Hindernisse, Gesamtkoordination
	

	
	5
	Weitsprung: Festigung des Hockweitsprungs
	

	
	5
	Wurf: Schlagwurf, Anlauf mit 3-er Rhythmus
	

	Basket-ball
	10
	Vertiefung der bekannten Elemente 

Technik: Ballkoordination / Wiederholung aus 6, Korbleger a. d. Dribbling (mind. 3 Dribblings),Dribbeln gegen Verteidigung, Passen und Fangen im Stand (Sternschritt), Passen und Fangen in der Bewegung (Zweierlauf) 
	

	
	
	Spielfähigkeit: Situationsorientierte Spiele mit Korbwurf und Grobform Give and Go: 1:1+1, 2:2+1, 3:3 auf einen Korb (vereinf. Regeln) / Mann-Verteidigung, Spiel 4:4
	

	Fuß-

ball
	25
	Technik: Ballannahme mit der Innenseite, Innenseitstöße als Pässe und Torschüsse, beidfüßige Ballführung (innen, Spann, außen), Innenspannstoß (vereinfacht, mit 1-3 Schritten), Ballannahme und Passen in Überzahl (4:1, 3:1, 4:2)
	

	
	
	Spielfähigkeit: Situationsorient. Spiele (Nummernball, Eierlegen), Ballannahme und Passen in Überzahl (4:1, 3:1, 4:2), Torschussspiele in Überzahl / 5:5
	

	Volley-

ball
	    15
	Technik: Pritschen nach Bewegung, Pritschen in Körperachse als gezieltes Zuspiel, Baggern nach Bewegung als Ballannahme zum Zuspieler, Aufschlag von unten
	

	
	
	Spielfähigkeit: Angriff - situationsgerechtes Anwenden von Pritschen und Baggern (2:2), Abwehr – Aufgabenverteilung für Vorder- und Hinterspieler, Verständigung auf dem Spielfeld
	


Verbindlich festgelegt sind: 


Bereich A:
20 Stunden Leichtathletik / 20 Std. Gerätturnen



Bereich B:
10 Stunden Basketball / 25 Std. Fußball / 15 Std. Volleyball


Pädagogischer Freiraum:
10 Stunden  >> Empfehlung: Zu Stundenbeginn Kräftigung in versch. Variationen (Bauch, Beine, Arme…)
Stand Juni 2017, bearbeitet durch Fachbereich Sport FMSG


